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Rechtliche Grundlagen und Verordnungen 

Folie 3 

 Art. 48 des Bayerischen Wassergesetzes (BayWG) vom 25. 
Februar 2010 

 Landesverordnung über den HND (HNDV) vom 10.01.2005 – wird 

aktuell überarbeitet 

 Vollzugsbestimmung zur HND-Verordnung (VBHNDV) vom 
03.12.2004 - wird aktuell überarbeitet 

 Hochwassernachrichtenpläne, gemeindlichen Meldepläne 
 Dienstanweisungen der Hochwasservorhersagezentralen, 

Hauptmelde- und Meldestellen 
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Länderübergreifende Vereinbarungen: 
 Verwaltungsvereinbarung Main über die Zusammenarbeit bei der 

Hochwasservorhersage an Main und Regnitz (BW, BY, HE, WSV) 

 Verwaltungsvereinbarung über die Zusammenarbeit bei der 
Hochwasservorhersage an der Donau (BW und BY) 

 Kooperationsvereinbarung über die Zusammenarbeit bei der 
Hochwasservorhersage (Tirol, Salzburg, Oberösterreich, 

Niederösterreich, BY) 
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Zweck und Aufgabe des 
Hochwassernachrichtendienstes 
 Frühzeitige Warnung der Betroffenen und der 

Einsatzkräfte 
 Bereitstellung umfassender aktueller Informationen 
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HW-Vorhersage durch die HVZn 

• In Bayern gibt es fünf 
Hochwasservorhersage- 
zentralen (HVZn), die 
flussgebietsweise organisiert sind: 

– Main (LfU Hof) 

– Iller-Lech (WWA Kempten) 

– Donau (LfU Augsburg) 

– Inn (LfU Augsburg) 

– Isar (WWA Weilheim)  

 

HVZ Main 

HVZ Iller-

Lech 

HVZ Donau 

HVZ Inn 

HVZ Isar 
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Festlegungen (vgl. VBHNDV): 
 

 Vorwarnung:  Wenn ein HW bei einer entsprechenden Wetterlage 
wahrscheinlich ist. Die Wasserstände liegen noch unter dem 
Meldebeginn. 

 Meldebeginn: Anlaufen des HND bei Überschreiten von 
festgelegten Schwellwerten an Hochwassernachrichtendienst-
pegeln 

 Höherer Meldebeginn: Verdichtung der Meldeintervalle bei Ausfall 
der Informationsbereitstellung 

 Meldebeginn und höherer Meldebeginn sind eindeutige Kriterien für 
Warnungen 

 
Von insgesamt 560 Messstellen in Bayern sind ca. 320 Messstellen 
(57%) HND-Pegel 



Regierung  
der Oberpfalz 

Meldesystem des Hochwassernachrichtendienstes 

Folie 9 

 Hochwasserwarnungen: 

 Aktive Warnung der Betroffenen und Einsatzkräfte 
 

► Vorwarnung Hochwassergefahr 
 

► Hochwasserwarnung Stufe 1: Warnung vor Ausuferungen und 
Überschwemmungen 
 

► Hochwasserwarnung Stufe 2: Überschwemmungsgefahr für bebaute 
Gebiete 
 

► Entwarnung 
 

 Hochwassernachrichten:  
 Bereitstellung von aktuellen Informationen 

 

Meldebeginn 

Höherer Meldebeginn 
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 In Hochwassernachrichten ist festgelegt, wer wann wen informieren 
muss (Melde- und Empfängerblätter) 
 

 Meldebeginne werden zwischen Meldungsgeber und –empfänger 
so festgelegt, dass noch genügend Zeit für die erforderlichen 
Maßnahmen bleibt.  
 

 In den HND und die Hochwassermeldepläne werden nur 
Empfänger aufgenommen, bei deren Warnung noch 
Abwehrmaßnahmen getroffen werden können (Mindestvorlaufzeit). 
Deshalb sind auch nicht alle Messstellen im HND enthalten. 
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Gemeindliche Meldepläne 
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§ 7 Abs. 2 Nr. 2 HNDV: 
 Die am Hochwassernachrichtendienst teilnehmenden Gemeinden 

haben für die Bekanntgabe der Warnungen einen Meldeplan 
aufzustellen und fortzuführen […] 
 

 Inhalte sind in 2.4.2 VBHNDV geregelt 
 

 Stand der gemeindlichen Meldepläne wurde 2011 vom StMUV über 
die Regierungen/KVB abgefragt und aktualisiert 
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Inhalte des Meldeplans 
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 Örtliche Auswirkungen von Pegelständen des Meldepegels 
 Bezug zwischen Wasserständen des Meldepegels und der 

Wasserstände vor Ort 
 Lageplan: Überschwemmungsbereiche, Rückstaubereiche der 

Kanalisation, Kennzeichnung der hochwassergefährdeten Objekte, 
Lage von Hochwassermarken 

 Eigentümer und Betreiber hochwassergefährdeter Gebäude 
 Zuständige Behörden sowie örtliche und überörtliche Hilfsdienste 
 Kommunaler Organisationsplan für die Hochwasserabwehr 
 … 
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Meldewesen (VBHNDV) 

 Vier Meldestufen kennzeichnen 
die Auswirkungen des 
Hochwassers 

HW-Warnung Stufe 1: Warnung vor 
Ausuferungen und Überschwemmungen  

HW-Warnung Stufe 2: 
Überschwemmungsgefahr für bebaute 
Gebiete  
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Informationsangebote 
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www.hnd.bayern.de 

m.hnd.bayern.de 
Teletext BR Seite 
647 folgende 

Ansagedienst 
01804-370037-xxx 
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(FLutInformationsProgramm für PrognoseERgebnisse) 
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HW-Vorhersage: 4-Tage-Trend in FLIPPER 
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Problem:  
Vorhersage als 
„genaue“ 
Ganglinie trotz 
Unsicherheiten 
(keine 
Unsicherheits-
bänder) 
 
Experteneinschät-
zung notwendig! 
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HW-Vorhersage: 4-Tage-Trend in FLIPPER 
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Niederschlags- 
Abfluss-Modell 

Rechnen mit Ensemble-Niederschlagsvorhersagen: 
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Schnittstelle zur HWRM-RL 
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HW-Marken mit Link auf den IÜG 
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IÜG: HQextrem mit Wassertiefen 
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IÜG: HQextrem mit Wassertiefen im Detail 
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Erreichbarkeit: 
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HND mobil: m.hnd.bayern.de 
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HND mobil: m.hnd.bayern.de 
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Videotext im BR 
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Seite 647 und folgende Seiten 
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Telefonischer Ansagedienst 
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Telefonischer Ansagedienst 
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http://www.hochwasserzentralen.de/
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Prognosen sind und bleiben schwer, vor 
allem wenn sie die Zukunft betreffen! 

 
Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 


